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Nach einer Einleitung schauen wir zuerst die Struktu-
ren an. 

Dann präsentiere ich die fünf Grundsätze von Jung-
wacht Blauring und unsere Aktivitäten. 

Anschliessend informiere ich über die Aus- und Wei-
terbildung sowie über die Haltungspapiere.

Zum Schluss gebe ich noch einige weiterführende In-
formationen.

2 Übersicht

1

Drucke dir dieses Dokument aus und schneide es zu A6 grossen 
Papieren und sortiere sie. Diesen Papierstapel kannst du während 
der Präsentation in der Hand halten und pro Klick kannst du ein 
Blatt umblättern. Übe die Präsentation erst mal vor einer Freundin 
/ einem Freund.

Wichtig: Du stehst im Mittelpunkt der Präsentation, nicht die Folien! 
Den Titel der Folie musst du nicht vortragen 

Elemente in eckigen Klammern [ ... ] helfen dir, nichts zu vergessen 
und müssen nicht vorgetragen werden.

Hinweise für das Präsentieren

4

In diesem ersten Teil erläutere ich die Grundlagen 
von Jungwacht Blauring.

3 Einleitung [Teil 1]

2

[ Begrüssung ]
[ Stell dich vor ]

1 Jungwacht Blauring
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In Jungwacht Blauring machen rund 32�‘000 Kinder 
und Jugendliche mit.

Es gib ca. 480 Scharen.

Wir führen jährlich ca. 500 Sommer-, Herbst- oder 
Winterlager durch.

Mehr als 3 Millionen Stunden Freiwilligenarbeit wer-
den jedes Jahr geleistet.

Jungwacht Blauring gibt es seit über 75 Jahren.

6 Zahlen und Fakten

5

Jungwacht Blauring ist der grösste katholische Kin-
der- und Jugendverband der Schweiz.

Wir sind offen für alle Kinder und Jugendlichen, un-
abhängig von Religion oder Kultur.

Wir sind auch ein attraktives Freizeitangebot.

4 Wir sind...

8

Nun zu den Strukturen von Jungwacht Blauring. Die 
beiden Verände sind wie folgt aufgebaut:

7 Die Strukturen [Teil 2]

6

Wir bieten einen Freiraum, in dem sich Kinder und 
Jugendliche entfalten und ihre eigenen Fähigkeiten 
entdecken können.

Zudem haben wir ein vielseitiges Angebot an Aktivi-
täten.

Wir bieten eine Gemeinschaft, in der Glauben und 
Rituale eine wichtige Rolle spielen.

Und schlussendlich bieten wir Jugendlichen eine 
Möglichkeit, Verantwortung zu übernehmen und    
soziale Kompetenzen zu erwerben.

5 Wir bieten...
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Delegierte der einzelnen Scharen treffen sich regel-
mässig an der Regional- bzw. Kantonalkonferenz.

8.2 Die Strukturen

9

Das sind Mitglieder von Jungwacht Blauring.

8 Die Strukturen

12

Sie bestimmen und wählen die Regional- bzw. Kan-
tonsleitung.

Regionale und Kantonale Arbeitsstellen sind Festan-
gestellte, die administrative und inhaltliche Arbeiten 
erledigen.

Zusammen bilden sie einen Regional- bzw. Kantonal-
verein.

8.3 Die Strukturen

10

Die Mitglieder sind in Scharen eingeteilt. 

Ehrenamtliche Jugendliche bilden das Leitungsteam.

8.1 Die Strukturen
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Und nun kommen wir zu den 5 Grundsätzen, die 
auch in die Gestaltung von unserem Logo einge os-
sen sind.

9 Die fünf Grundsätze [Teil 3]

13

Delegierte der Kantone bilden an der Bundesver-
sammlung das oberste Organ von Jungwacht Blau-
ring Schweiz.

8.4 Die Strukturen

16

In unserer Gemeinschaft werden alle akzeptiert.

Zusammen setzen wir uns für Toleranz und Respekt 
ein.

Gemeinsam haben wir Spass.

Wir sind uns der Verantwortung für uns und die ande-
ren bewusst.

10 Zusammen sein

14

Sie wählen die Verbandsleitung.

Die Bundesleitung sind Festangestellte und erledigen 
administrative und inhaltliche Arbeiten.

Wie man sieht, sind die einzelnen Ebenen von Jung-
wacht Blauring sehr stark miteinander vernetzt.

[ Folie einen Moment stehen lassen ]

8.5 Die Strukturen
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In Jungwacht Blauring sind der Fantasie keine Gren-
zen gesetzt. 

Wir setzen gemeinsam Ideen um und wagen Neues. 

Die Kinder entdecken und entwickeln dabei ihre Fä-
higkeiten. 

13 Kreativ sein

17

In Jungwacht Blauring dürfen alle ihre Ideen und An-
sichten einbringen. 

Wir nehmen die Meinungen aller ernst und treffen 
gemeinsam Entscheide.

Wir engagieren uns für unsere Werte.

11 Mitbestimmen

20

Wir unternehmen viele Aktivitäten im Freien.

Wir entdecken und geniessen unsere Umwelt, tragen 
Sorge zu ihr und achten die Natur.

[ kleine Pause ]

Zusätzlich zu diesen 5 Grundsätzen hat Jungwacht 
Blauring den Slogan �„Lebensfre(n)de�“, der unterhalb 
des Logos steht.

14 Natur erleben

18

Wir erleben und feiern die Gemeinschaft untereinan-
der und mit Gott.

Jedes Mitglied kann seine Verbindung zu Gott entde-
cken und p egen.

Wir orientieren uns an der christlichen Tradition.

Wir setzen uns für Frieden, Gerechtigkeit und Solidari-
tät ein.

12 Glauben leben
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Scharanlässe heissen Treffen, an denen alle Mitglie-
der einer Schar dabei sind. Auch hier werden unter-
schiedliche Aktivitäten organisiert; z.B:

Schlitteln �• 

Geländespiel�• 

Gottesdienst�• 

Zeltweekend�• 

Open Air Kino�• 

[ 5 Bilder abwarten, dann weiterklicken. (15 sec) ]

17 Scharanlässe

21

Im nächsten Teil präsentiere ich die verschiedenen 
Aktivitäten von Jungwacht Blauring.

15 Aktivitäten [Teil 4]

24

Lager gelten als Höhepunkte vom Vereinsjahr.

Die ganze Schar verreist für eine oder zwei Wochen 
in ein Lager, das als Jugend+Sport Angebot organi-
siert ist.

[ 5 Bilder abwarten, dann weiterklicken. (15 sec) ]

18 Lager

22

Gruppenstunden sind regemlmässige Teffen von 
gleichaltrigen Kindern. Ehrenamtliche Jugendliche 
organisieren unterschiedliche Aktivitäten:

Spiele machen�• 

Sport treiben�• 

Kochen�• 

Basteln�• 

Theater spielen und singen�• 

[ 5 Bilder abwarten, dann weiterklicken. (15 sec) ]

16 Gruppenstunden



27

Jede Schar wird von einem ehrenamtlichen Lei-
tungsteam geführt. 

Sie werden zudem von einem Präses und einem 
Coach mit Jugend+Sport Ausbildung betreut.

21 Aus und Weiterbildung

25

Es  nden auch verschiedene Anlässe statt, die den 
Kontakt und Austausch fördern.

Alle 2 Jahre  nded so z.B. das nationale Kultur- und 
Liederfest statt.

Jährlich zur Weihnachtszeit wird das Ranfttreffen 
durchgeführt.

Gemeinsam mit anderen Jungendverbänden wer-
den weiter Projekte organisiert wie z.B die Aktion 72 
Stunden.

[ 5 Bilder abwarten, dann weiterklicken. (15 sec) ]

19 Grossanlässe

28

Die Leitertätigkeit ist eine verantwortungsvolle Aufga-
be und benötigt spezielle Kompetenzen.

Deshalb legt Jungwacht Blauring grossen Wert auf 
eine solide und nachhaltige Aus- und Weiterbildung.

22 Aus- und Weiterbildung

26

Nun kommen wir zur Aus- und Weiterbildung.

20 Aus und Weiterbildung [Teil 5]
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Wir betrachten sexuelle Ausbeutung und Grenzver-
letzungen als schweren Angriff.

Deshalb dulden wir keine sexuelle Ausbeutung und 
versuchen, grenzverletzendes Verhalten zu verhin-
dern. 

Kinder sollen bei uns sicher sein.

25 Sexuelle Ausbeutung und Grenzver-
letzungen

29

Jährlich führt Jungwacht Blauring ca. 25 Grundkurse, 
30 Gruppenleiterkurse und 15 Schar- und Lagerleiter-
kurse durch.

Rund 3�‘000 Jugendliche nutzen dieses Angebot.

Alle Kurse werden in der Struktur von Jugend+Sport 
angeboten.

23 Aus- und Weiterbildung

32

Unsere Leitungsteams haben eine Vorbildfunktion, 
und leben einen korrekten Umgang mit Suchtmitteln 
vor.

Wir halten uns an die Gesetzesgrundlagen.

Wir schauen bei Problemen nicht weg, sondern spre-
chen darüber und fördern einen sinnvollen Umgang.

26 Umgang mit Suchtmitteln

30

Wir wollen auch bei heiklen Themen in der Kinder- 
und Jugendarbeit nicht schweigen.

Deshalb hat der Verband 5 Haltungspapiere erarbei-
tet.

24 Die Haltungen [Teil 6]
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Wir erleben und feiern die Gemeinschaft untereinan-
der und mit Gott.

Die Mitglieder entdecken und p egen ihre eigene 
Verbindung zu Gott.

Wir orientieren uns an der christlichen Tradition und 
setzen uns für Frieden, Gerechtigkeit und Solidarität 
ein.

29 Glauben und Kirche

33

Wir betrachten rassistisches Gedankengut als 
schweren Angriff.

Deshalb dulden wir rassistisches und rechtsextremes 
Verhalten in keiner Form.

27 Rassismus und Rechtsextremismus

36

Jetzt noch einige Informationen zum Ehemaligenver-
ein und dann noch Kontaktmöglichkeiten.

30 Weitere Informationen [Teil 6]

34

Jungwacht Blauring steht allen Kindern und Jugend-
lichen offen, egal welcher Nationalität, Kultur oder 
Religion. 

Wir fördern Massnahmen zur Integration von Kindern 
und Jugendlichen mit Migrationshintergrund.

Wir stehen ein für Toleranz und Respekt. 

Für uns zählen Gemeinsamkeiten �– nicht Unterschie-
de.

28 Integration von Kindern und Jugendli-
chen mit ausländischer Herkunft
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Vielen Dank für die Aufmerksamkeit.

Bei Fragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung.

33 Abschluss

37

Ehemalige Mitglieder von Jungwacht Blauring ha-
ben den Verein �„Lebensfreunde�“ gegründet.

Der Verein hat zum Ziel, den Kontakt unter den Mit-
gliedern zu verbessern und ein Netzwerk zu schaffen.

Unter www.lebensfreunde.info  ndet man viele wei-
tere Informationen. 

Ausserdem bietet die Website eine Plattform mit 
Suchfunktion, um alte Freunde wieder zu  nden.

31 Ehemalige

38

Weitere Informationen zu Jungwacht Blauring  ndet 
ihr unter 

www.jubla.ch

Bei Fragen und Anregungen könnt ihr euch auch 
gerne an die Bundesleitung wenden. 

Die Adresse steht auf der Folie.

32 Infos und Kontakt


